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Zeltkirmes Haintchen 
vom 17. bis 20. Juli 2026

Die Kirmesgesellschaft Haintchen 25/26/27 lädt herzlich zur Zeltkirmes vom 17. bis 20. Juli 2026 am Festplatz 
in Haintchen ein! Freut euch auf vier Tage voller Stimmung, Tradition und guter Laune. Ein abwechslungsreiches 
Programm für alle Generationen, mit zünftigen Klängen bis zur Partynacht, wartet auf euch.

Das Programm im Überblick:
Freitag, 17.07.
20:00 Uhr „Sommer Sonne Haintchen“: DJ Domy Berger, bekannt aus dem Bierkönig auf Mallorca, sorgt 

für ausgelassene Sommerstimmung und echte Partyatmosphäre.

Samstag, 18.07.
14:00 Uhr Baumstellen am Festplatz mit der Feuerwehrkapelle

20:00 Uhr Einzug der Kirmesgesellschaft & großer Kerbetanz mit der Band „Almrocker“

Sonntag, 19.07.
09:30 Uhr Feierliches Hochamt St. Nikolaus Kirche

11:00 Uhr Frühschoppen mit „Dicke-Backe-Attacke“ im Festzelt

14:00 Uhr Kaffee & Kuchen

18:00 Uhr DJ Rogge bringt das Zelt zum Beben

Montag, 20.07.
11:00 Uhr Frühschoppen mit „Hi-Life“ und Einzug der Kindergartenkinder

14:00 Uhr Traditionelles Veteranentreffen

Kommt vorbei, bringt gute Laune mit und erlebt mit uns ein stimmungsvolles, 
geselliges Kirmeswochenende in Haintchen! Wir freuen uns auf euch.
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Besuch Klasse 3c
Grundschulklasse erkundet das Rathaus

Was macht eigentlich ein Bürgermeister? Was bedeutet das 
Wappen und wer entscheidet in der Gemeinde? 
Mit diesen und vielen weiteren Fragen im Gepäck besuchte 
die Klasse 3c der Schule im Goldenen Grund Niederselters 
das Rathaus. 
Nachdem das Thema „Unsere Gemeinde“ in den vergangenen 
Wochen theoretischer Bestandteil des Sachunterrichts war, 
wollten die Schülerinnen und Schüler die Abläufe nun einmal 
live und vor Ort kennenlernen.
Bürgermeister Benjamin Zabel hieß die jungen Gäste im großen 
Sitzungssaal herzlich willkommen. Wo sonst die Mitglieder 
des Gemeindevorstands über die Geschicke der Gemeinde 
entscheiden, durften dieses Mal die Kinder auf den Stühlen 
Platz nehmen. 
Der Rathauschef nahm sich viel Zeit, um den Kindern die viel-
seitigen Aufgaben einer Kommunalverwaltung altersgerecht 
und anhand direkter Beispiele aus ihrer eigenen Lebenswelt 
zu erklären. 
Zum Abschluss gab es noch das obligatorische Foto vor bzw. 
auf dem Rathauslöwen. Danach machten sich die Kinder zu-
frieden zurück auf den Weg in die Schule.

Erfolgreiche Kitzrettung durch 
moderne Technik und starken 
Zusammenhalt

Dank des unermüdlichen Einsatzes 
ehrenamtlicher Helferinnen und 
Helfer sowie modernster Technik 
konnten in den vergangenen Tagen 
zahlreiche Rehkitze durch die sys-
tematische Befliegung von Wiesen-
flächen mittels Wärmebilddrohnen 
rechtzeitig aufgespürt und vor dem 
sicheren Tod durch das Mähwerk 
bewahrt werden.
Die Notwendigkeit dieses intensiven 
Einsatzes liegt in der Natur der Wild-
tiere selbst begründet. In den ersten 
Lebenswochen besitzen neugebo-
rene Rehkitze noch keinen ausge-
prägten Fluchtinstinkt. Statt bei 
herannahender Gefahr – wie dem 
lauten Geräusch einer landwirt-
schaftlichen Maschine – wegzulau-
fen, greift ein tief verwurzelter 
Schutzmechanismus: der soge-
nannte Drückinstinkt. Das Kitz 
drückt sich dabei regungslos und 

flach auf den Boden, zieht den Kopf ein und verharrt völlig 
unbeweglich im hohen Gras. Erst ab einer Lebensdauer von 
etwa drei bis vier Wochen ist das Skelett- und Muskelsystem 
so weit entwickelt, dass die Kitze bei Gefahr gemeinsam mit 
dem Muttertier die Flucht ergreift.

Unser Wochenrückblick
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Feuerwehren

Freiwillige Feuerwehr Selters
Jugendfeuerwehren zeigen ihr Können beim Wettkampf in Niederselters
Beim Kreiswettkampf der Jugendfeuerwehren traten am 21.06.2026 
mehrere Gruppen und Staffeln aus dem Landkreis Limburg-Weilburg 
gegeneinander an. Der Wettbewerb begann um 9:45 Uhr und endete 
um 14:00 Uhr mit der Siegerehrung.
Alle Teilnehmenden mussten zwei Aufgaben absolvieren:
Im A-Teil stand ein Löschangriff mit Hindernissen auf dem Programm 
(in diesem Jahr „offenes Gewässer“).
Im B-Teil folgte ein 400-Meter-Hindernislauf, bei dem Schnelligkeit und 
Geschicklichkeit gefragt waren.

Die Jugendfeuerwehr Niederselters trat mit einer Gruppe an und erreich-
te den 5. Platz. Die Jugendfeuerwehr Haintchen konnte sich mit einer 
Gruppe den 3. Platz sichern. Bei den Staffeln belegte die Jugendfeu-
erwehr Eisenbach den 4. Platz, während die Jugend aus Münster einen 
starken 2. Platz erreichte.
Für das leibliche Wohl sorgte die Feuerwehr Niederselters mit Pommes, 
Wurst sowie Kaffee und Kuchen. Außerdem durften alle Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer an diesem Tag kostenlos ins Schwimmbad.
Ein gelungener Tag für die Jugendfeuerwehren, bei dem Teamgeist, 
Einsatzbereitschaft und Spaß im Mittelpunkt standen.

Die teilnehmenden Jugendfeuerwehren der Ortsteile der Gemeinde Selters.

Kirchliche Nachrichten

Pfarrei St. Peter und Paul Bad Camberg
Mittwoch 01.07.
9:00 Uhr Eisenb. Hl. Messe mit sakramentalem Segen

Jahresgedächtnis für Herbert Kreiß (von 
der Pfarrei)

18:30 Uhr Hasselb. Hl. Messe mit sakramentalem Segen
Jahresgedächtnis für Gertrude Skacel 
(von der Pfarrei)

Donnerstag 02.07.
18:30 Uhr Haintchen Hl. Messe

Jahresgedächtnis für Ursula Horneck, 
Agnes Sterkel und Ursula Knapp (von 
der Pfarrei)
anschließend „Schritt für Schritt - Gebet 
am Donnerstag“

Freitag 03.07.
18:00 Uhr Eisenb. Rosenkranzgebet
18:00 Uhr Nieders. Rosenkranzgebet für den Frieden
18:30 Uhr Nieders. Herz-Jesu-Amt

Jahresgedächtnis für Gertrud Eisenb. 
(von der Pfarrei)

Samstag 04.07.
12:00 Uhr Bad Camberg Friedensgebet Punkt 12! in der Kirche
17:00 Uhr Hasselb. Vorabendmesse
18:30 Uhr Haintchen Vorabendmesse

Sonntag 05.07.
9:30 Uhr Nieders. Hochamt
10:30 Uhr Nieders. Rosenkranzgebet
11:00 Uhr Nieders. Messe im außerordentlichen Ritus
11:00 Uhr Eisenb. Hochamt
18:00 Uhr Nieders. Rosenkranzgebet an der Mariengrotte
Dienstag 07.07.
18:00 Uhr Nieders. Friedensgebet in der ev. Christuskirche 

Nieders.
Mittwoch 08.07.
9:00 Uhr Eisenb. Hl. Messe
18:30 Uhr Hasselb. Hl. Messe
An Fronleichnam und dem darauffolgenden Sonntag konnten wieder 
gemeinsame Prozessionen stattfinden und Pfarrfeste gefeiert werden 
- ein Zeichen lebendigen Glaubens und gemeinsamer Freude!
Die Pfarrei dankt allen, die für das Gelingen der Veranstaltungen mit-
verantwortlich waren. Von Herzen: Vergelt’s Gott!
Am Sonntag, 05.07.2026, um 11:00 Uhr, wird Kaplan Tomasz Krus-
zewski im Hochamt in der Kirche in Bad Camberg verabschiedet.
Da die Sommer- und Urlaubszeit bevorsteht, findet die offizielle Ver-
abschiedung bereits Anfang Juli statt. Bis Ende Juli wird Kaplan Krus-
zewski jedoch weiterhin seinen Dienst in unserer Pfarrei versehen und 
in den einzelnen Kirchorten Gottesdienste feiern. Dabei besteht auch 
noch die Möglichkeit, sich persönlich von ihm zu verabschieden. Die 
Pfarrei dankt ihm für sein Wirken und seine seelsorgliche Begleitung 
und wünscht ihm für seinen neuen Weg alles Gute, viel Freude an seinen 
Aufgaben und Gottes reichen Segen.
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Die Fahne der revolutionären 1. Chine-
sischen Armee hängt nicht an jedem 
Sonntag in der Münsterer Kirche. Chris-
tian Y. Schmidt hatte sie während des 
„Langen Fahrrad-Marsches“ geschenkt 
bekommen. Foto: Andrea Just

Pfarrei Heilig Geist Goldener 
Grund/Lahn

Adresse
Zentrales Pfarrbüro
Frankfurter Str. 50 - 65611 Oberbrechen Tel.: 06483-9196100
Email: pfarrbuero@pfarrei-heilig-geist.de

St. Josef Aumenau
Derzeit finden keine Gottesdienste in Aumenau statt.

St. Marien Langhecke
Sonntag, 05. Juli 14. Sonntag im Jahreskreis
18:00 Uhr Kirche St. Marien Heilige Messe / für Burkhard Seyffert

Kollekte für die Aufgaben des Papstes in der Weltkirche

  

Rund um unsere Gemeinde

Nachrichten der Gemeindeverwaltung

Mitteilungspflicht -  
Verkauf/Kauf eines Anwesens
Jeder Eigentumswechsel eines bebauten Grundstücks (hierzu zählen 
auch Schenkungen und Erbschaften) ist unverzüglich schriftlich – mittels 
eines vorgegebenen Vordrucks – beim Steueramt der Gemeinde Sel-
ters (Taunus) anzuzeigen. Der Vordruck ist auf Anfrage beim Steueramt 
erhältlich oder kann auf der Homepage unter https://www.selters-tau-
nus.de/rathaus-politik/buergerservice/formulare/eigentuemerwechsel.
pdf?cid=1qy heruntergeladen werden.
Für Rückfragen stehen Ihnen die Mitarbeiterinnen des Steueramts 
zur Verfügung:

Niederselters und Haintchen Silke Gibitz (0 64 83 ) 91 22 – 21
Eisenbach und Münster Ellen Sandner (0 64 83 ) 91 22 – 22

Meldung von Ehe-Jubiläen
Damit uns alle Ehe-Jubiläen wie

• Goldene Hochzeit (50-jähriges Ehejubiläum)
• Diamantene Hochzeit (60-jähriges Ehejubiläum)
• Eiserne Hochzeit (65-jähriges Ehejubiläum)
• Gnadenhochzeit (70-jähriges Ehejubiläum)
bekannt sind und um die Glückwunschurkunden rechtzeitig auch beim 
Landrat und beim Hessischen Ministerpräsidenten beantragen zu kön-
nen, bitten wir alle Betroffenen, ihr Jubiläum einen Monat vorher der 
Gemeindeverwaltung, Frau Klabes, Zimmer 22, Tel. 06483/9122-12, 
mitzuteilen. Aus datenschutzrechtlichen Gründen wird die Verwaltung 
nur noch auf Wunsch der Jubilare tätig.

Information der Gemeindekasse
Die Gemeindekasse bittet alle Bürgerinnen und Bürger, bei Überwei-
sungen stets den in den jeweiligen Schreiben oder Bescheiden ange-
gebenen Verwendungszweck bzw. das Kassenzeichen vollständig 
anzugeben. Nur so ist eine eindeutige Zuordnung und ordnungsge-
mäße Verbuchung der Zahlung gewährleistet. Die korrekte Angabe des 
Verwendungszwecks trägt außerdem dazu bei, unnötige Mahnungen 
zu vermeiden. Vielen Dank für Ihre Unterstützung.

Zentrales Pfarrbüro,
Eichbornstraße 9, 65520 Bad Camberg Telefon 06434 908840
Öffnungszeiten:

Montag-Freitag 8:00 - 11:00 Uhr
Montag: 14:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag: 16:00 - 18:00 Uhr

Gedenken wir unserer Verstorbenen im Gebet:
Niederselters: Hans Jürgen Rumpf, 83 Jahre

Evang. Kirchengemeinde Münster
Mittwoch, 1. Juli
12:00 Uhr Weyer Mittagessen im Ev. Gemeindehaus
Samstag, 4. Juli
10:00 Uhr Münster Frauenkreis-Frühstück
Sonntag, 5. Juli (5. Sonntag nach Trinitatis)
11:00 Uhr Weyer Kirmes-Gottesdienst im Festzelt
Ansprechpartnerin im Gemeindepfarrdienst ist Pfarrerin Tanja Konter 
in Kirberg, Tel: 06438 71225 oder 01516 5110778
Wochenspruch für Sonntag, 5. Juli (5. Sonntag nach Trinitis)
Aus Gnade seid ihr selig geworden durch den Glauben, und das nicht 
aus euch: Gottes Gabe ist es. Epheser 2, 8

Der „Lange Marsch“ als Fahrradreise
SELTERS-MÜNSTER. Gabi Rittig hat ihren Freund Christian Y. Schmidt 
kaum launig begrüßt und ihm das Mikrofon übergeben, da gibt die 
Technik „scharfe Schüsse ab“ statt brav zu verstärken und ist erst zu 
beruhigen, als der Gast auf das Mikro verzichtet. Er kommentiert: „Den 
Langen Marsch habe ich überstanden, aber ob ich aus Münster raus-
komme?“ Christian Y. Schmidt überwindet die Technikpannen und zieht 
das Publikum mit einer lebendigen Lesung in den Bann der Geschichte. 
So erlebt ein großes Publikum in der Kirche von Münster einen Abend 
voller Dramatik und Witz in der Reihe „Literatur in der Kirche“.
Christian Y. Schmidt, ehemaliger Titanic-Redakteur und Schriftsteller, 
stellt sein Buch „Der lange Fahrrad-Marsch“ vor. Aber: Wie kommt je-
mand, der 17 Jahre mit seiner chinesischen Frau in Peking lebte, ein 
Fahrrad aber nur zum Einkaufen nutzte, dazu, einer 7000 km langen Tour 
über hohe Pässe zuzustimmen? Diese Frage beantwortet ein Prolog, den 
der Autor so lebendig vorliest, dass der Hörer lacht, wo es menschelt, 
und das tut es bis zur letzten Seite, und staunt, wo es um Fakten geht. 
Zusammen eine Geschichtsstunde, wie sie lebendiger nicht sein kann.
Der Radreiseveranstalter Volker Häring hatte die Idee, zusammen mit 
Christian Y. Schmidt als erste Nicht-Chinesen die Route des Langen 
Marschs mit dem Fahrrad nachzufahren. Jenen „Langen Marsch“, den 
die Kommunisten 1934/35, von Chiang Kai-shek aus ihrem Gebiet ver-
trieben, unternahmen. Eine gewaltige körperliche Herausforderung, vor 
der Schmidt Respekt hatte. Aber da gab es eine Figur der Geschichte, 
die ihn schon lange vorher beschäftigte. Otto Braun. Ein deutscher Kom-
munist, der den „Langen Marsch“ anfangs befohlen hatte - entgegen 
der in Geschichtsbüchern verbreiteten Version. Erst später übernahm 
Mao die Führung des Marsches und auch der Kommunistischen Partei.
Die Spuren von Otto Braun alias Li De zu suchen, Neues in Erfahrung 
zu bringen, das schien alle Anstrengungen zu lohnen. So darf der Leser 
mitradeln und mit letzter Kraft Gipfel im tibetischen Hochland erreichen, 
Menschen treffen, freudig empfangen, aber auch ausgewiesen werden, 
schwitzen und frieren auf einer Strecke, die die Rote Armee einst zu 
Fuß bezwang. Fast nebenbei erfährt er viel über Land und Leute und 
vor allem über den Langen Marsch, ohne den das heutige China gar 
nicht denkbar wäre.
In fünf Minuten 180 Fotos, jeweils mit kurzen Kommentaren zu zeigen, 
das ist rekordverdächtig, aber es gelingt. Dabei gibt es nicht nur die 
ungeheuer abwechslungsreiche Landschaft zu sehen, aufgefächerte 
Lössschichten, einen Stausee, der nicht einmal auf „Google Maps“ 
zu finden ist und genau an dem Ort liegt, wo der Fluss Yangtse beim 
Langen Marsch überquert wurde, sondern auch wunderbare Porträts, 
Gedenkstätten und sogar noch den „Glotzwettbewerb mit Yaks, den 
ich (Christian) gewonnen habe“.
Ein Videoclip wird zum Höhepunkt: Spontan versucht ein Mädchen, 
dem Ausländer Chinesisch beizubringen, die Nachsprechversuche sind 
einfach köstlich.
Zeit für eine Pause, für ein Lied auf die Fahne der Roten Armee, gesun-
gen und gespielt von Uli Finger, Zeit für ein Glas Wein und das Signieren 
von Büchern.
Einen Abschnitt hat Schmidt dann sogar extra für die Lesung in der 
Kirche eingefügt und mit „Wunder“ überschrieben. Volker und Christi-
an sind nach dem chinesischen Horoskop Erdaffe und Feueraffe, also 
hochexplosiv und beide enorme Rechthaber. Das kann dann schon 
damit enden, dass sich beide „kampfschweigend“ gegenübersitzen. Im 
beschaulichen Huili entdecken sie eine große, prächtig bemalte katholi-
sche Kirche - hier haben einst Missionare Angehörige von Minderheiten 
bekehrt. Sie, beide in ihrer Kindheit und Jugend protestantisch geprägt, 
besuchen den Gründonnerstagsgottesdienst und verlassen die Kirche 
still und versöhnlich. Wenn das kein Wunder ist.
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Senioren

Warum Klarheit das schönste 
Geschenk ist: Gelungene 
Informationsveranstaltung zu 
Nachlass und Testament

Wie regele ich meinen Nachlass, welche Testamentsformen gibt 
es und warum entlastet ein klares Testament?
Diese zentralen Lebensfragen standen im Mittelpunkt einer gut besuch-
ten Informationsveranstaltung am 24.06.2026, welche von der kommu-
nalen Seniorenarbeit der Gemeinde Selters (Taunus) initiiert und geplant 
wurde und zu der knapp 40 interessierte Bürgerinnen und Bürger im 
Mineralbrunnen in Niederselters zusammenkamen.
Unter dem Leitmotiv „Warum Klarheit das schönste Geschenk ist“ 
führte der erfahrene Rechtsanwalt Wolfgang Sandner durch einen 
gleichermaßen informativen und interessanten Nachmittag. Wolfgang 
Sandner machte schnell deutlich, dass die frühzeitige Beschäftigung 
mit dem eigenen Testament kein Tabuthema sein sollte, sondern ein Akt 
der Fürsorge. In seinem kurzweiligen Vortrag beleuchtete der Experte 
die rechtlichen Grundlagen des Erbrechts, erklärte den Unterschied 
zwischen gesetzlicher Erbfolge und individueller Gestaltung und wies 
auf bedeutende Begrifflichkeiten hin.
„Ein gut durchdachter Nachlass schafft Frieden und gibt den Angehö-
rigen in einer ohnehin schweren Zeit Halt, kann den Frieden wahren 
und Sicherheit schenken“, betonte Rechtsanwalt Sandner. Wie wichtig 
und aktuell das Thema ist, spiegelte sich in der aktiven Beteiligung der 
Teilnehmenden wider. Schon während des Vortrages entwickelte sich 
ein überaus reger Austausch. Das Publikum nutzte intensiv die Gele-
genheit, spezifische Fragen zu stellen – egal ob der Unterschied von 
Wohnrecht oder Nießbrauchrecht, Pflichtanteile, gerade familiäre Linie 
oder ungerade bis hin zu Besonderheiten bei Immobilienerben oder 
Schenkungen zu Lebzeiten. Aber auch der Unterschied von Vermächtnis 
und Erbe wurde verdeutlicht.
Wolfgang Sandner beantwortete alle Anfragen kompetent und verständ-
lich.
Am Ende der Veranstaltung stand für die Besucher fest: „Wer rechtzeitig 
Klarheit schafft, beschenkt seine Liebsten mit Sicherheit und Entlas-
tung.“ Aufgrund der großen Nachfrage ist eine Wiederholung dieser 
Veranstaltung im kommenden Jahr geplant.

Nachruf
Mit Trauer erfüllt uns die Nachricht

vom Tod des Ehrengemeindevertreters

Hans-Jürgen Rumpf
der am 17. Juni 2026

im Alter von 83 Jahren verstorben ist.
Hans-Jürgen Rumpf war in der Gemeinde Selters (Taunus) 20 Jah-
re als Mitglied der Gemeindevertretung und 16 Jahre als Mitglied 
des Ortsbeirats Niederselters ehrenamtlich tätig. Aufgrund seines 
ehrenamtlichen Engagements wurde er zum Ehrengemeindever-
treter ernannt. 2013 bekam er für seine Verdienste den Ehrenbrief 
des Landes Hessen verliehen.
Unsere Gemeinde hat einen guten Freund und Bürger verloren. 
Wir werden ihm ein ehrendes Gedenken bewahren.

Benjamin Zabel Manuel Böcher
Bürgermeister Vorsitzender  

der Gemeindevertretung
Selters (Taunus) im Juni 2026

§ Haupt- & Abgasuntersuchung nach §29 StVZO

§ H-Kennzeichen und Oltimerbegutachtungen nach §23 StVZO
§ Einzelabnahme nach §21 StVZO

§ Änderungsabnahme nach §19.2 und §19.3 StVZO
§ BOKraft

§ Lichttest

§ UVV- & Gasprüfung

Mo-Fr    HU/AU ohne Termin !
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Anzeigen
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Wochenblatt mit öffentlichen Bekannt- 
machungen der Kommunalverwaltung
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Herausgeber, Druck und Verlag: Linus WITTICH Medien KG, 36358 Herbstein, Industriestraße 9-11, 
Telefon 06643/9627-0, Telefax Anzeigen 06643/9627-78. Internet-Adresse: www.wittich.de, E-Mail-
Adresse: info@wittich-herbstein.de
Geschäftsführung: Hans-Peter Steil, Produktionsleitung: Frank Vogel
Verantwortlich für den amtlichen Teil und die Rubrik „Aus dem Rathaus“: Der Bürgermeister. Verant-
wortlich für den übrigen redaktionellen Teil: David Galandt, Tel. 06643/9627-0. Verantwortlich für den 
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Innerhalb des Verbreitungsgebietes wird die Heimat- und Bürgerzeitung kostenlos an jeden normal 
erreichbaren Haushalt zugestellt. Im Bedarfsfall Einzelstücke durch den Verlag zum Preis von 3,50 € (inkl. 
Porto und gesetzliche MwSt.). Für unaufgefordert eingereichte Manuskripte, Fotos und/oder Datenträger 
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die Richtigkeit der Anzeigen übernimmt der Verlag keine Gewähr. Vom Verlag gestellte Anzeigenmotive 
dürfen nicht anderweitig verwendet werden. Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten 
unsere allgemeinen und zusätzlichen Geschäftsbedingungen und die zzt. gültige Anzeigenpreisliste. Für 
nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder andere durch den Verlag nicht zu verschuldender 
Ereignisse besteht kein Anspruch auf Entschädigung. Ansprüche auf Schadenersatz sind ausdrück-
lich ausgeschlossen. Vom Kunden vorgegebene HKS-Farben bzw. Sonderfarben werden von uns aus 
4c-Farben gemischt. Dabei können Farbabweichungen auftreten, genauso wie bei unterschiedlicher 
Papierbeschaffenheit. Deshalb können wir für eine genaue Farbwiedergabe keine Garantie übernehmen. 
Diesbezügliche Beanstandungen verpflichten uns zu keiner Ersatzleistung.

Am Hofacker 4
65618 Selters/Ts.

06483 7377- Fachberatung
- Jederzeit erreichbar
- Bestattungsvorsorge
- Bestattungen aller Art
- Erledigung aller Formalitäten

mobil: 0172 6 10 94 19
m.clauss@bestattung-hartlieb.de

www.bestattung-hartlieb.de

FFrraannkk  SSppeetthh
Diplom-T heologe

Alois-Koch-Straße 6, 65589 Hadamar-Oberweyer
Fon: 06433 / 930 062, MMoobbiill  00117733//  330000  77000022

E-Mail: Frank.Speth@t-online.de

Gerne bin ich für Sie da!
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Bürgerinformation zur Klarstellung
Gewerbegebiet „In der Oberau“ in Niederselters

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
in den vergangenen Tagen wurde in Niederselters ein Flyer zur geplanten Ansiedlung eines Unternehmens im 
Gewerbegebiet „In der Oberau“ verteilt. Dieser enthält verschiedene Informationen und Bewertungen, die bei 
den Bürgerinnen und Bürgern Fragen aufgeworfen haben. Als Bürgermeister ist es mir wichtig, die bekannten 
Fakten transparent und nachvollziehbar darzustellen, damit sich jede und jeder ein objektives Bild machen 
kann.

4.300 m²
verkaufte 
Gewerbefläche

14.730 m²
veräußerbare 
Fläche gesamt

Verkauf eines Grundstücks an einen Hersteller von 
Bio-Düngemitteln
Die Gemeinde Selters (Taunus) hat rund 4.300 m² Gewerbefläche an das 
Unternehmen verkauft. Der Kaufvertrag wurde im August 2022 durch den 
damaligen Bürgermeister sowie den Ersten Beigeordneten unterzeichnet.
In diesem Vertrag wurde dem Käufer zugesichert, dass die Erschließung 
des Gewerbegebietes im Jahr 2023 abgeschlossen sein soll. Diese 
Zusicherung ist Bestandteil des Kaufvertrages und für die Gemeinde 
verbindlich.

Insgesamt stehen im Gewerbegebiet „In der Oberau“ nach dem 
Bebauungsplan ca. 14.730 m² zur Verfügung, die durch die Gemeinde 
veräußert werden können.

Wer ist zuständig?
Oft entsteht der Eindruck, einzelne Personen würden allein 
über solche Projekte entscheiden. Das ist nicht der Fall.
Die Zuständigkeiten sind klar geregelt:
• Die Gemeindevertretung (GVE) entscheidet über die 

grundsätzlichen politischen Rahmenbedingungen, 
beispielsweise über den Bebauungsplan, 
Grundstückspreise oder den Verkauf gemeindlicher 
Grundstücke.

• Der Gemeindevorstand (GVO) setzt diese Beschlüsse um 
und ist unter anderem für die Vertragsgestaltung 
zuständig.

In beiden Gremien sind Vertreter aller in Selters gewählten 
Parteien und Wählergruppen tätig. Entscheidungen werden 
daher demokratisch getroffen.
Kaufverträge selbst sind aus rechtlichen Gründen nicht 
öffentlich einsehbar. Die gewählten Gemeindevertreter 
können diese jedoch einsehen.

Wie entstand das 
Gewerbegebiet „In der 
Oberau“?
• Damit Baurecht entsteht, benötigt man zunächst 

einen Bebauungsplan. Diesen hat die GVE am 
19.12.2018 mit einem einstimmigen Beschluss in 
das Verfahren gebracht (Aufstellungsbeschluss –
man könnte auch Startschuss sagen). 
GVE (26 Ja-Stimmen (J)/0 Nein-Stimmen (N)/
0 Enthaltungen (E)) / Bekanntmachung Selterser
Kurier (SK) 13.11.2019
In diesem Bebauungsplan wird nicht festgelegt, an 
wen ein Grundstück veräußert wird, sondern 
dieser beschriebt die Nutzungen und die Art der 
Bebauung und dessen Umfang.

• Der erste Verfahrensschritt (1. Anhörung, u.a. 
Öffentlichkeit – Beteiligung genannt) wurde vom 
18.11.2019 – 20.12.2019 durchgeführt. SK 
13.11.2019
GVE beschließt Fortführung des Verfahrens am 
25.02.2021 (26J/0N/1E)

• Die so genannten Offenlage (2. Anhörung, u.a. 
Öffentlichkeit) hat vom 09.11.2023 – 15.12.2023 
stattgefunden. SK 01.11.2023

• Die GVE hat am 17.12.2025 den Bebauungsplan 
„In der Oberau“ als Satzung beschlossen 
(20J/9N/0E). Mit Bekanntmachung im SK vom 
06.05.2026 ist dieser rechtskräftig.

Hinweis zum Bebauungsplan:
Bei der Aufstellung eines derartigen Bebauungsplanes gibt 

es das rechtlich festgelegte Verfahren vor, dass die 
Behörden und Träger der öffentlichen Belange sowie die 

Öffentlichkeit (somit auch jeder Private) eine 
Stellungnahme einreichen kann. Dies ist auch hier 

geschehen, wie bei jedem anderen Bebauungsplan auch. 
Die entsprechenden Informationen zu den Zeiträumen 

befanden sich im Selterser Kurier als 
Bekanntmachungsblatt der Gemeinde.
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Bürgerinformation zur Klarstellung
Gewerbegebiet „In der Oberau“ in Niederselters

Wer hat die Veräußerung der 
Grundstücke beschlossen?
Auch hierzu gibt es eindeutige Beschlüsse der 
Gemeindevertretung:
• 13.11.2019: Festlegung des Grundstückspreises 

auf 65 €/m² (17J/9N/0E)
• 04.04.2022: u.a. Verkauf einer Fläche von ca. 

4.505 m² für die Herstellung einer Bio-
Düngemittelproduktion (22J/1N/4E)
Schon am 30.09.2020 wurde durch die GVE der 
Verkauf von ca. 4.000 m² an die Bio-
Düngemittelproduktion beschlossen (28J/0N/0E)

• 08.06.2022: Verkauf einer Fläche für die 
Errichtung eines Drogeriemarktes zu einem 
Grundstückspreis von 105 €/m² (30J/0N/0E)

• 13.07.2022 Antrag FWS-Fraktion: Die 
Verkaufsgespräche mit dem Bio-
Düngemittelhersteller sollen ruhen und kein 
Kaufvertrag abgeschlossen werden (2J/25N/1E –
mehrheitlich abgelehnt). Selbst die 
antragstellende Fraktion hat dies nicht in Gänze 
unterstützt.

Bedeutet der Grundstücksverkauf 
automatisch eine Baugenehmigung?
Nein, ein Grundstücksverkauf ersetzt keine 
Baugenehmigung. Der Bebauungsplan setzt die 
Rahmenbedingungen fest und bildet die Grundlage 
für die Prüfung und Bewertung des Bauantrages.
Bevor gebaut werden darf, muss ein Bauantrag beim 
Bauamt des Landkreises Limburg-Weilburg 
eingereicht werden.
Im Genehmigungsverfahren werden – je nach 
Vorhaben – zahlreiche Fachbehörden beteiligt, unter 
anderem:
• Untere Wasserbehörde
• Untere Naturschutzbehörde
• Immissionsschutzbehörden
• Regierungspräsidium Gießen (Obere 

Planungsbehörde)
Erst wenn sämtliche gesetzlichen Anforderungen 
erfüllt sind, kann eine Genehmigung erteilt werden. 
Alle Auflagen, beispielsweise zum Umwelt-, Natur-, 
Wasser- und Immissionsschutz sind dabei 
verbindlich einzuhalten.

Wie steht es wirklich um die finanzielle Situation unserer Gemeinde?
Im Flyer werden Angaben zur Verschuldung der Gemeinde gemacht, die nicht den aktuellen Zahlen entsprechen.

Nach dem vom Landkreis Limburg-Weilburg genehmigten Haushalt beträgt der ausgewiesene Schuldenstand 
8.700.698,75 Euro (Stand Haushaltsjahr 2024).

Unter Berücksichtigung bereits beschlossener Investitionen – unter anderem für Wasserleitungen, Straßen und 
Kanalsanierungen – liegt der Schuldenstand zum Ende des Jahres 2026 bei rund 11,3 Mio. € und nicht bei 20 Mio. €.

Wie geht es im Gewerbegebiet „In der 
Oberau“ weiter?
Der GVO hat die Verwaltung beauftragt, die 
Planungen für die Erschließungsarbeiten sowie die 
dazugehörige Ausschreibung zu erstellen. Die Gelder 
stehen seit Jahren im Haushaltsplan zur Verfügung. 
Insgesamt geht die Verwaltung von Gesamtkosten 
für das Projekt in Höhe von 1,4 Mio. € aus. Die 
geplanten Einnahmen bewegen sich bei ca. 1,3 
Mio. €. Dies sind die heutigen bekannten Zahlen, die 
auf Grundlage aktueller Ausschreibungen im Tiefbau 
basieren. Die Erschließung des Gebietes ist für 
Herbst 2026 vorgesehen.
Bereits in der Sitzung des Bauausschusses vom 
26.05.2026 wurden seitens der Verwaltung die 
aktualisierten Kosten vorgestellt, und kommuniziert, 
dass der Beschluss zum Grundstückspreis von 65 
€/m² aufgehoben werden soll. Auch muss der 
Bebauungsplan an die aktuellen Veränderungen 
(Straßenführung, ggf. Nutzung, etc.) angepasst 
werden. Diese Informationen liegen ebenfalls allen 
Entscheidungsträgern vor. 

Transparenz ist uns wichtig
Alle genannten Beschlüsse wurden in öffentlichen 
Sitzungen der Gemeindevertretung gefasst, die 
dazugehörigen Beratungen fanden in den 
Fachausschüssen statt, die ebenfalls öffentlich sind.
Ebenso sind die Bekanntmachungen 
(Tagesordnungen Gremien, Verfahrensschritte 
Bebauungsplan etc.) im Selterser Kurier sowie die 
Beschlüsse über die Internetseite der Gemeinde 
einsehbar.
Wer Fragen hat oder Informationen zu einem 
Sachverhalt benötigt, kann sich jederzeit an die 
Mitglieder der Gemeindevertretung sowie direkt an 
die Gemeindeverwaltung wenden.

Schlusswort
Mir ist bewusst, dass ein solches Projekt unterschiedliche 
Meinungen hervorruft. Das ist in einer Demokratie 
selbstverständlich.
Umso wichtiger ist es, Diskussionen auf der Grundlage 
überprüfbarer Fakten zu führen. (Schauen sie hierfür gerne in 
unser Bürgerinformationssystem: selters-
taunus.gremien.info)
Ich werde mich weiterhin dafür einsetzen, dass alle 
Bürgerinnen und Bürger transparent informiert werden und 
Entscheidungen nachvollziehbar bleiben. 

Ihr Bürgermeister Benjamin Zabel
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Zudem werden fünf Spielerinnen als Nachwuchstrainerinnen ausgebildet 
und übernehmen schrittweise Aufgaben in den Trainingsgruppen - ein 
wichtiger Baustein für die Zukunftsfähigkeit des Vereins.
Verstärkung für alle Teams gesucht
Aufgrund einiger Abgänge sucht der VC Goldener Grund für alle Mann-
schaften neue Spielerinnen und Spieler. Willkommen sind sowohl inter-
essierte Quereinsteiger und ambitionierte Anfänger als auch erfahrene 
Volleyballerinnen und Volleyballer.
Weitere Informationen unter: training@vcgg.de und www.vcgg.de.

Neues Trainingsangebot für die Jüngsten beim 
VC Goldener Grund
Der VCGG freut sich, nach den Sommerferien ein neues Sportange-
bot für Kinder im Alter von 6 bis 8 Jahren anbieten zu können. Immer 
montags von 16:00 bis 17:30 Uhr haben die Jüngsten die Gelegenheit, 
spielerisch Bewegungserfahrungen zu sammeln und Ballfertigkeiten in 
verschiedenen Sportarten zu erlernen. Neben motorischen Fähigkeiten 
stehen auch soziale Kompetenz und Teamgeist im Vordergrund.
Trainer dieser neuen Gruppe ist Jürgen Eufinger, der auf diesem Gebiet 
über langjährige Erfahrung verfügt.
Informationen unter training@vcgg.de und www.vcgg.de

Selters / Taunus

Tennisclub Selters e.V.
Medenrunde Damen 60 Verbandsliga
Erneut konnten die Damen 60 ihre Leistung im letzten Heimspiel er-
folgreich bestätigen.
An einem sehr heißen Spieltag traten die Selterser Damen mit der Spiel-
gemeinschaft Bad Camberg gegen den momentanen Spitzenreiter der 
Tabelle TC Bad Vilbel an.
Ingrid König (6:2, 6:1) sowie Dr. Christiane Erdmann (6:2, 6:0) gewannen 
ihre Einzel souverän.
Beate Berninger erkämpfte sich nach 2,5 Stunden mit enormer Laufleis-
tung und Kampfgeist ihren Sieg mit 7:6, 2:6 und 11:9.
Das an 1 gesetzte Doppel mit Ingrid König und Beate Berninger verlor 
leider nach sehr umkämpftem Spiel mit 3:6 und 6:7, Doppel 2 mit Dr. 
Christiane Erdmann und Petra Pitz gewann klar mit 6:3 und 6:3.
Mit einem Gesamtsieg von 4:2 Punkten wurde somit der momentane 
Spitzenreiter der Tabelle geschlagen.
Nach der Sommerpause am 16.08.2026 werden dann die weiteren Me-
denspiele absolviert.
Das nächste Heimspiel ist am 30.08.2026, zu dem Zuschauer auf der 
Anlage des TC Selters sehr herzlich willkommen sind.

Foto v. l.n. r.  Ilka Becker, Dagmar Höhl, Petra Pitz, Dr. Christiane  
Erdmann, Ingrid König, Angelika Haar-Pförtner, Beate Berninger

Volleyballclub Goldener Grund 1990 e.V.
Der Volleyballclub zieht Bilanz und blickt nach 
vorne - Jahreshauptversammlung des VC 
Goldener Grund
Im Juni 2026 fand die Jahreshauptversammlung des Volleyballclubs 
Goldener Grund (VCGG) statt. Neben einem sportlich erfolgreichen 
Rückblick standen die konsequente Ausrichtung auf die Jugendarbeit 
sowie personelle Veränderungen im Vorstand im Mittelpunkt.

Rückblick auf die Saison
Die 1. Damenmannschaft (U20), trainiert von Jörg Thorwarth, krönte ihre 
Saison mit der Meisterschaft in der Kreisklasse West.
Die 2. Damenmannschaft (U18/U16) unter Trainer Mike Salzer trat erst-
mals in der Punktrunde an, die junge Mannschaft sammelte wertvolle 
Erfahrungen.
Die 3. Damenmannschaft, betreut von Naemi Schulze, besteht über-
wiegend aus Spielerinnen der Altersklasse U15.
Neuwahlen im Vorstand
Im Rahmen der Jahreshauptversammlung stand turnusgemäß die Neu-
wahl von Vorstandsämtern auf der Tagesordnung. Dabei wurde Mike Sal-
zer zum neuen Sportwart gewählt. Das Amt des Pressewarts übernimmt 
künftig Rainer Gattinger. Das Amt des 1. Vorsitzenden bleibt zunächst 
noch unbesetzt; eine Neuwahl ist für August geplant.
Erstmals Jugendversammlung
Erfreuliche Premiere im Vereinsleben: Erstmals fand unmittelbar vor der 
Jahreshauptversammlung eine Jugendvollversammlung statt. Zahlrei-
che Jugendliche nahmen dieses Angebot wahr und wählten eine Ju-
gendwartin. Mit Jonna Königstein und Paulina Herdter vertreten künftig 
engagierte junge Spielerinnen die Wünsche und Interessen der Jugend-
lichen im Vorstand.
Ausblick: Starke Jugendarbeit und neue Angebote
Der VCGG will seine erfolgreiche Jugendarbeit in den kommenden 
Jahren konsequent fortsetzen. Durch die neu geschaffene Position der 
Jugendwartin ist die Perspektive der jungen Mitglieder fest in der Ver-
einsarbeit verankert. 

Dipl.-Ing. Holztechnik
65611 Brechen-Oberbrechen • Tel. 06483 / 6005 • Telefax 06483 / 6088
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Der TuS Eisenbach bedankt sich herzlich bei allen Helferinnen und 
Helfern, die während des gesamten Turniers und auch im Anschluss 
für das leibliche Wohl der Zuschauerinnen und Zuschauer sowie der 
Spielerinnen und Spieler sorgten. Ein besonderer Dank gilt außerdem 
den Schiedsrichtern David Brandenburger, Stefan Gattinger und Jörg 
Springer für ihren Einsatz. Abschließend bedankt sich der TuS auch 
beim Deutschen Roten Kreuz aus Niederbrechen, das an diesem Tag 
leider gleich zweimal im Einsatz war.

Verjüngungskur des TUS Eisenbach geht weiter
Nachdem bereits in der vergangenen Saison elf Spieler unserer Meis-
termannschaft aus der A-Jugend (Jahrgang 2006) den Sprung in den 
Seniorenbereich geschafft haben, dürfen wir uns in diesem Jahr über 
weitere talentierte Nachwuchsspieler aus unserer Jugend freuen.
Die Jungs konnten in der vergangenen Saison bereits erste Erfahrungen 
in der Gruppenliga sammeln und haben dort in mehreren Einsätzen 
gezeigt, dass sie sich auch auf höherem Niveau behaupten können. 
Diese Entwicklung ist ein weiterer Beleg für die hervorragende Arbeit 
unserer Jugendabteilung.
Ein besonderer Dank gilt dabei dem Trainerteam um Ali Ewald sowie 
allen weiteren Beteiligten, die die Spieler auf ihrem Weg begleitet und 
gefördert haben.

Wir freuen uns, folgende Spieler in unserem Seniorenbereich begrüßen 
zu dürfen (von rechts nach links):
Jakob Ewald, Erik Heger, Jonas Stath, Louis Kahles, Louis Schuth, Mar-
vin Schmitt und Marlon Krüger.
Auf dem Foto fehlen Richard Wiche und Nils Pinkel.

Dies bestätigt, dass die Entscheidung, vor zwei Jahren auf die eigene 
Jugend zu setzen, die richtige war. Damit wurden die Weichen für eine 
erfolgreiche und gesunde Zukunft unseres Vereins gestellt.
Wir heißen euch herzlich in der TuS-Familie willkommen und wünschen 
euch viel Erfolg, Spaß und eine erfolgreiche Zeit im Seniorenbereich!
Willkommen in der TuS-Familie, Jungs!

KjG Eisenbach
Eisenbacher Dorf-Flohmarkt, 29.08.2026 - 
Anmeldungen möglich
Der dritte Eisenbacher Dorf-Flohmarkt findet am Samstag, 29.08.2026 
ab 9:30 Uhr statt. Es besteht auch die Möglichkeit, Verkaufstische im 
Pfarrheim/Pfarrhof anzumieten.Alle Infos und Anmeldung über den QR-
Code oder per Mail an kjg-eisenbach@web.de.

Niederselters

TV Niederselters 1905 e.V.
Ein heißer Wettkampf

Mit Kampfgeist durch die Sommerhitze: Patrick Milan für den TVN 
beim Apfellauf
Bei außergewöhnlich hohen Temperaturen stellte sich Patrick Milan für 
den TVN der Herausforderung des Apfellaufs in Laubuseschbach. Trotz 
der sommerlichen Bedingungen und der damit verbundenen zusätzli-
chen Belastung zeigte er mit einer Zeit von 54:42 Minuten eine starke 
Leistung über die 10-Kilometer-Distanz. Damit erzielte er Platz 39 von 
den über 120 Teilnehmenden dieser Strecke.
Mit seinem Einsatz vertrat Patrick erfolgreich den TV Niederselters und 
bewies einmal mehr Ausdauer und Kampfgeist. Der Apfellauf in Laubu-
seschbach bot auch in diesem Jahr wieder eine gelungene Mischung 
aus sportlichem Wettbewerb, regionaler Laufatmosphäre und gemütli-
chem Beisammensein nach dem Lauf.

Eisenbach

TuS Eisenbach
„Mein persönliches Lieblingsteam“ 
gewinnt das Eisenbacher 
Bürgerturnier 2026

Am 13.06.2026 richtete der TuS Eisenbach wieder sein traditionelles 
Bürgerturnier aus. Der Einladung des TuS folgten sieben Mannschaften, 
darunter einige etablierte Teams sowie zwei neue Mannschaften, die sich 
erstmals beweisen wollten. In der Gruppenphase spielte jeder gegen 
jeden, sodass jedes Team mindestens sechs Partien absolvieren muss-
te. Anschließend wurden unter den vier bestplatzierten Mannschaften 
die Halbfinals sowie das Spiel um Platz drei und das Finale ausgespielt.
Bereits während der Gruppenphase kristallisierten sich der „Wasser-
stammtisch“ und „Mein persönliches Lieblingsteam“ als Favoriten 
heraus. Beide Mannschaften belegten folgerichtig die ersten beiden 
Plätze. Auf den Rängen drei und vier folgten der Kerbejahrgang 25/26 
und die Talkicker.
Im ersten Halbfinale setzte sich der Wasserstammtisch mit 3:1 gegen 
die Talkicker durch. Das zweite Halbfinale gewann „Mein persönliches 
Lieblingsteam“ nach einem spannenden Spiel mit 3:2 gegen den Ker-
bejahrgang 25/26. Das Spiel um Platz drei, das direkt im Siebenmeter-
schießen entschieden wurde, gewannen die Talkicker mit 5:3.
Im Finale trafen schließlich der Dauerfinalist Wasserstammtisch und „Mein 
persönliches Lieblingsteam“ aufeinander. Aufgrund der weiterhin gelten-
den Damenregelung - spielt eine Dame eine komplette Partie, erhält ihre 
Mannschaft automatisch ein Tor - ging der Wasserstammtisch mit einer 
1:0-Führung in das Endspiel. Nach dem zwischenzeitlichen Ausgleich 
brachte Isa Sawetzki den Wasserstammtisch erneut mit 2:1 in Führung, 
sodass die Partie bereits entschieden schien. Doch „Mein persönliches 
Lieblingsteam“ bewies Moral, erzielte noch den 2:2-Ausgleich und setzte 
sich schließlich im anschließenden Siebenmeterschießen mit 4:3 durch.
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VLG Eisenbach
VLG Eisenbach beim 1. Limburger Lions - Lauf 
mit am Start

Als am Sonntagmorgen um 
07:00 Uhr im Elzer Stadion-
rund der Lions-Spendenlauf 
eröffnet wurde, waren unter 
den 81 Startern aus ganz 
Deutschland auch von der 
VLG Eisenbach die Aktiven 
Laura De Sanctis, Jeremias 
Leserer und Daniel Markic mit 
am Start. Veranstalter des 
Rennens über insgesamt 12 
Stunden war der Lions-Club 
Limburg-Mittellahn unter der 
Leitung von Lüder Schulz-
Nigmann, der selbst ein er-
fahrener Ultraläufer ist und 
der in der Ultralaufszene bes-
tens vernetzt ist. Alle Gewin-
ne aus diesem Lauf werden 
karitativen Zwecken zuge-
führt. Wie schon in den letz-
ten Tagen im Nassauer Land, 
so war es auch am Sonntag 
heiß, heißer, am heißesten. So 
musste man über die Leis-
tung vieler hitzeerprobter Teil-
nehmer staunen. Allen voran 

von der VLG bei Daniel Markic, der vor zwei Wochen noch beim super-
schweren Trail an der türkischen Schwarzmeerküste am Start war. Da-
niel führte die ersten 125 Runden, also 50 Kilometer lang, das Feld an, 
bevor er dann nach 150 Runden und einer Laufleistung von 60 Kilome-
tern auf seinen Körper hörte und ihm nach 7:25:19 Stunden den ver-
dienten „Feierabend“ schenkte. Ähnlich ging es auch Jeremias Leserer, 
der nach längerer krankheitsbedingter Wettkampfpause wieder ins 
Renngeschehen eingestiegen war. Jeremias lief insgesamt 62 Runden, 
also 24,8 Kilometer, und belegte in der Gesamtwertung Rang 26 mit der 
Zeit von 2:54:02 Stunden. Hervorragend die Leistung von Laura De 
Sanctis, belegte sie doch unter allen 25 gestarteten Frauen Platz fünf 
mit der Leistung von 75 Runden, also exakt 30.000 Metern, und der Zeit 
von 4:23:32 Stunden.

Bernd Falkenbach

Peter Ringeisen und Tobias Roos 
VLG Eisenbach beim Ironman in Ziel
Nachdem für Sonntag in Frankfurt Temperaturen von über 38 Grad 
erwartet wurden, sah sich der Veranstalter gezwungen, die Strecken-
längen beim Ironman in Frankfurt statt wie geplant mit 3,8 Kilometer 
Schwimmen, 180 Kilometer Radfahren und 42,195 Kilometer Laufen 
auf 3,8-, 125- und 21,1 Kilometer zu verkürzen. Glaubte man, die an-
gemeldeten 49 Profis und rund 3.000 Amateure hätten sich über diese 
Maßnahme gefreut, hatte man sich getäuscht. So waren auch die beiden 
VLG-Starter Tobias Roos und Peter Ringeisen nicht von dieser Tatsache 
erbaut. Wie immer waren Mitglieder der VLG zur Unterstützung mit an-
gereist und schon beim Schwimmstart gegen 06:00 Uhr konnten sich 
Peter und Tobias über die Unterstützung ihrer Vereinskollegen freuen. 
Peter beendete sein Schwimmen nach 1:30:46 Stunden und Tobias nach 

1:36:42 Stunden. Für die 125 
Kilometer Radfahren brauch-
te Peter bei seiner Lieblings-
disziplin 3:35:09 Stunden und 
Tobias 3:49:50 Stunden. Spä-
ter, beim Halbmarathonlauf, 
stand dann der VLG-Tross am 
Mainufer in der Nähe der Ger-
bermühle, wo es wie immer 
tolle Fotos mit der Skyline im 
Hintergrund gab. Peter Ring-
eisen kam mit der Hitze am 
besten zurecht und beendete 
sein Rennen auf Rang 46 der 
M 50-54 und auf Platz 762 in 
der Gesamtwertung mit der 
Zeit von 7:05:39 Stunden.

Tobias Roos lief nach 
7:39:10 Stunden über den 
roten Teppich am Römer-
berg und belegte Platz 148 
in der M 40-44 und auf Rang 
1207 in der Gesamtwertung.

Bernd Falkenbach

TTC Eisenbach
Einladung zum Grillfest
Der TTC Eisenbach lädt alle Vereinsmitglieder zu seinem Grillfest am 
22. August ein. Anmeldungen bitte bis zum 5. Juli per Mail an info@
ttc-eisenbach.de.
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Mit Bienenstandbesichtigung, Schauwabe mit Königin, Honigschleuder 
in Betrieb und Honigverkostung waren bewährte Info-Stationen aufge-
baut. Eine Neuerung gab es im Bereich für Kinder. Ina Bleicher hatte 
Materialien für Vorschulkinder entwickelt, mit denen z. B. der Aufbau 
einer Bienenwabe spielerisch nachgebaut werden konnte. Natürlich 
gab es auch die echten Waben zum Anfassen und Riechen, was offen-
sichtlich Spaß machte.

Doppelt behütet: Stolz zeigt der kleine Bruder, was die Bienen gebaut 
haben.

Taunuswölfe Haintchen
4-Tagesfahrt der Taunuswölfe 
Haintchen

In der Zeit vom 04. bis 07. Juni waren die Taunuswölfe auf ihrer jähr-
lichen 4-Tagestour. Das Ziel war diesmal die Region um Trier. Leider 
war die Hinfahrt zu unserem Hotel in Waldrach teilweise mit ein wenig 
Regen geschmückt. Am Freitag ging es dann nach Luxemburg zu der 
Burg Vianden, welche wir besichtigten. Samstag stand dann die Stadt 
Trier im Mittelpunkt, dort hatten wir das Amphitheater besucht und uns 
einen Eindruck von der römischen Baukunst verschafft. Die Stadt Trier 
wurde selbstverständlich ebenfalls besucht und unter anderem das 
Porta Nigra bestaunt.
Am Sonntag stand dann leider schon wieder die Heimfahrt auf dem 
Programm, diese führte an der Mosel entlang bis zur Mündung in den 
Rhein und von dort aus in die Heimat. Natürlich kamen neben dem 
Motorradfahren und den Besichtigungen auch nicht der gesellige Aus-
klang abends zu kurz. Als besonderes Highlight konnten wir im Rahmen 
dieser 4-Tagesfahrt auch noch drei neue Mitglieder in unseren Reihen 
begrüßen, welche jetzt Teil unseres Rudels sind.

Münster

Geschichtsverein Münster e.V.
Zur Geschichte der Automobilität in Münster
Selters-Münster (uf) Vor ziemlich genau 100 Jahren gab es in Müns-
ter das erste Auto. Es gehörte dem Münsterer Geschäftsmann Karl 
Hasselbach. „Kaufmanns Karl“ betrieb zeitweise mit seinem Sohn Otto 
vier Geschäfte: eine Gastwirtschaft mit einer Apfelweinkelterei, einen 
Gemischtwarenladen und ein Geschäft für Anzug-, Kleider- und Man-
telstoffe mit Zubehör und Weißzeug. „Da Münster allein zu klein war für 
ein solches Geschäft, schaffte Karl Hasselbach Ende der 20er Jahre 
einen großen Personenwagen an, einen Mercedes 170 S, wohl das erste 
Auto in Münster, und fuhr mit seinem Sohn Otto in die Nachbardörfer“, 
wie es in der Münsterer Chronik heißt.
Der Geschichte der Automobilität in Münster will der Geschichtsver-
ein Münster in diesem Sommer nachgehen. Auf der Jahreshauptver-
sammlung im vergangenen Frühjahr war die Idee aufgekommen, nach 
Bildern und Geschichten zu den ersten Autos in den Münsterer Familien 
nachzuforschen.
Wer also im Fotoalbum noch Bilder hat mit frühen Automobilen in Müns-
ter, möge diese bitte dem Geschichtsverein zur Verfügung stellen. Und 
gerne auch noch ein paar Geschichten dazu aufschreiben. Vielleicht 
vom ersten Urlaub oder dem ersten Unfall. Geschichten ums Auto, um 
Motorräder und Traktoren und um die Geschichte der Automobilität in 
Münster.
Am Sonntag, dem 13. September, dem Denkmaltag, wird es im Dorf-
museum einen Erzählnachmittag geben zur Münsterer Automobilge-
schichte. Und gewiss werden auch manche Bilder und Geschichten 
in den „Meesterer Geschichtscher“ abgedruckt werden, die im Herbst 
vom Geschichtsverein herausgegeben werden.
Bilder und Geschichten bitte an den Vorsitzenden des Geschichtsver-
eins, Matthias Fink.

Repro: Geschichtsverein Münster

Landfrauenverein Münster
Monatsversammlungen
Die nächsten Monatsversammlungen findet wie immer um 18.00 Uhr 
im Restaurant „Wissegiggel“ in Weyer an folgenden Terminen statt:
•	 Donnerstag, den 02.07.2026
•	 Donnerstag, den 06.08.2026
•	 Donnerstag, den 03.09.2026
Auf Euer Kommen freut sich der Vorstand!

Haintchen

Bienenzuchtverein Laubustal
Heißer Bienennachmittag in Münster
Trotz extremer Temperaturen waren über 40 Besucher*innen zum Bie-
nennachmittag nach Münster gekommen. Durch luftige Kleidung, aus-
reichendes Trinken und Sitzen im Schatten begegneten die Menschen 
der Hitze.
Und die Bienen? Sie machten den „Ventilator“ an. Es konnte beobachtet 
werden, wie sie in exakter Formation vor den Fluglöchern standen und 
mit den Flügeln fächelten. Dadurch wurde ein ständiger Luftaustausch 
erzeugt, der verhinderte, dass es im Innern der Bienenwohnung zu heiß 
wurde. 200 Flügelschläge pro Sekunde wurden von Wissenschaftlern 
bei Bienen gemessen. Im Bienenhaus war ein sonores Brummen bei 
allen Völkern zu hören. Der Vergleich mit einem Ventilator drängte sich 
wieder auf.
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JHV Hospizhilfe
Hospizhilfe begleitet Menschen
Mitglieder bestätigen Vorstand - Neue Herausforderungen
BAD CAMBERG (dag). Die Jahreshauptversammlung der Hospizhilfe 
Goldener Grund wurde vom 1. Vorsitzenden Werner Schlenz, indem er 
die anwesenden Mitglieder begrüßte, eröffnet und geleitet. Einer Sat-
zungsänderung zum Thema „Aktive Sterbehilfe“ und der damit verbun-
denen klaren Positionierung, wurde einstimmig zugestimmt. Mit einem 
Rückblick auf die Aktivitäten im vergangenen Jahr und einem Ausblick 
auf die kommenden Herausforderungen und Aufgaben informierte Ko-
ordinatorin Ricarda Brück die Versammlung.
Sie setzte auch alle davon in Kenntnis, dass sie nach mehr als sechs Jah-
ren zum 1. September, ihre Tätigkeit bei dem 190 Mitglieder zählenden 
Verein aufgeben werde. Ihre Kollegin Kerstin Conradi verabschiedete 
sich ebenfalls, allerdings schon zum Ende des Monats.
Schon bald werde man, aufgrund von einigen aussagekräftigen Bewer-
bungen für Ersatz sorgen. Die 24 ehrenamtlich tätigen Hospizbegleiter 
haben im vergangenen Jahr 27 Begleitungen von sterbenden Menschen 
geleistet. In diesem Jahr sind 17 Begleitungen abgeschlossen und zehn 
laufen zurzeit. Bei den turnusmäßig anstehenden Wahlen wurde der 
Vorstand einstimmig im Amt bestätigt: Vorsitzender Werner Schlenz, 
2. Vorsitzender Reiner Altenheimer, Kassiererin Brigitte Eisel, Schrift-
führerin Carmen Millbrodt. Neu in den Vorstand gewählt wurde Dagmar 
Buchmann zur Beisitzerin.

Der Vorstand der Hospizhilfe Goldener Grund:
Brigitte Eisel (von links, Kassiererin), Werner Schlenz (Vorsitzender), 
Carmen Millbrodt (Schriftführerin), Dagmar Buchmann und Frank Groos 
(beide Beisitzer). Es fehlt Reiner Altenheimer (2. Vorsitzender)
Foto: Buchmann

  

Aus unserer Nachbarschaft

Kids-Farm im Kloster Gnadenthal
Kinder entdecken Bauernhof und Natur
Hünfelden-Gnadenthal. Nach den Sommerferien starten im Klos-
ter Gnadenthal neue Kurse der beliebten Kids-Farm, eine frühzeitige 
Anmeldung ist empfehlenswert. In zwei Altersgruppen können Kinder 
das Leben auf dem Bauernhof kennenlernen. Sie erforschen die Natur, 
kommen den Schafen, Hühnern und Bullen ganz nahe, können in der 
Strohhüpfburg toben und miteinander spielen. Für die Jüngsten wird im 
Rahmen der „Singing KidsFarm“ besonders viel gesungen und getanzt.
Die festen Gruppen treffen sich an zehn Terminen, ungefähr im monat-
lichen Rhythmus. Die Teilnahme kostet zwischen 200 und 250 Euro. 
Schnuppertage zum Kennenlernen finden statt am 24. August (Grup-
pe „Turmfalken“ für 6 bis 10-Jährige) und am 14. September (Singing-
Kids-Farm „Küken“ für 2 und 3-Jährige). Zur besseren Planung ist eine 
Anmeldung erforderlich: https://www.kloster-gnadenthal.de/kids. Dort 
finden sich auch alle weiteren Termine. Die Gruppen treffen sich immer 
montags.
Die Kids-Farm ist ein Angebot des Klosters Gnadenthal und der Jesus-
Bruderschaft e.V., die „Singing Kids-Farm“ wird zudem in Kooperation 
mit der Kreismusikschule Limburg veranstaltet. Begleitet werden die 
Angebote von pädagogischen Mitarbeitern.

Wie kann ich Ihnen helfen?

Tel.: 0175 5951083
Fax: 06643 9627-78 

p.wagenfuehr@wittich-herbstein.de
www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Ich bin für Sie da...

Peggy Wagenführ

Ihre Gebietsverkaufsleiterin vor Ort

FREIZEIT - URLAUBSZEIT!
Sommeröffnungszeiten vom 29.06. – 07.08.2026

Mo. 9.00 - 12.30 Uhr  Di. 9.00 - 12.30 Uhr 
Mittwoch geschlossen
Do. 9.00 - 12.30 Uhr 14.30 - 18.00 Uhr
Fr. 9.00 - 12.30 Uhr 14.30 - 18.00 Uhr
Sa. 9.00 - 12.30 Uhr
Betriebsferien vom 06.07. einschl. 18.07.26

Nikolausstraße 2
65611 Niederbrechen

Tel.: 0 64 38 - 24 78
www.uhren-mueller.de

Gold-
ankauf 
– sofort
Bargeld

Anzeigen
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Notrufe
Polizei-Notruf   110
Polizeikommissariat Limburg   06431-91400
Feuerwehr, Rettungsdienst:   112

Ärzte

GesundheitsZentrum Selters
Münsterer Str. 9
65618 Selters (Taunus) Tel.: 06483/ 5216
Fax.: 06483/ 3820
Medizinisches Versorgungszentrum
MVZ medicum.mittelhessen EHM GmbH
Standort 65618 Selters
Hinterstraße 1
65618 Selters-Münster Tel.: 06483-5214
Arzt für Urologie Dr. med. M. W. Kabbani
Am Schwimmbad 5
65618 Selters-Niederselters Tel: 06483 - 9181842
und  06483 – 918184
Fax: 06483 - 918184
Email: praxis.kabbani@t-online.de

Zahnärzte
Dr. Lieber Zahnheilkunde
Dr. med. dent. Ricarda Lieber
Hohlweg 12
65618 Selters-Eisenbach Tel.: 06483-1015
info@lieber-zahnheilkunde.de
www.lieber-zahnheilkunde.de
Zahnarztpraxis
Dr.med.dent. Sabine Schäfer
Limburger Str. 10
65618 Selters- Niederselters Tel.: 06483 – 5015
info@drsschaefer.de
www.zahnarztpraxis-zum-roemischen-kaiser.de

Ärztlicher Notdienst
Bundesweit einheitliche Telefonnummer 116 117.

Zahnärztlicher Notdienst
Den zahnärztlichen Notfallvertretungsdienst erfragen Sie
bitte unter der einheitlichen Service-Rufnummer   01805-607011

Gemeindeverwaltung
Gemeinde Selters (Taunus)
Brunnenstraße 46
65618 Selters (Taunus)
Gemeindeverwaltung
Telefon   06483-9122-0
Telefax   06483-912220
Internet: www.selters-taunus.de
E-Mail: info@selters-taunus.de
Bauhof   06483-6095
Sprechzeiten
montags bis freitags   8.00 - 12.00 Uhr
donnerstags   14.00 - 18.00 Uhr

Behindertenbeauftragte

Kontakt per E-Mail:
behindertenbeauftragte-selters@mail.de
Offene Sprechstunde:
Jeden 1. Donnerstag im Monat
von 17:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Rathaus Niederselters - Zimmer 8

Ortsgerichte
Ortsgericht Selters I (Niederselters und Haintchen)
Ortsgerichtsvorsteher Günther Knödler Tel.: 06483-5148
ortsgericht-niederselters@t-online.de
Stellvertreter für Niederselters:
Marcellus Schönherr Tel.: 06483-911955
Stellvertreter für Haintchen:
Hermann Landvogt Tel.: 06475-1766
Ortsgericht II (Eisenbach)
Ortsgerichtsvorsteher Gerd Reichwein Tel.: 06483-5140
Stellvertreter: Bernd Schmidt Tel.: 06483-5646
Ortsgericht Selters III (Münster)
Ortsgerichtsvorsteher Volker Weiner Tel.: 06483-1525
Stellvertreter: Günter Speck Tel.: 06483-6167

Schiedsamt

Schiedsfrau: Claudia Klöckner Tel.: 06483 – 2468052
Email: claudia.kloeckner@schiedsperson.de
Stellvertreter: Dr. Thomas Fröhlich
dr.thomas.froehlich@schiedsperson.de

Kindertagesstätten

Niederselters
Kath. Kindertagesstätte „St. Christophorus“   06483-7616
Kinderkrippe „Brunnenzwerge“   06483-8067865
Kindertagesstätte „Auenland“  06483-4090017
Eisenbach
Kath. Kindertagesstätte „St. Josef“   06483-9155914
Haintchen
Kindertagesstätte   06475-444
Münster
Ev. Kindertagesstätte „Unterm Regenbogen“   06483-7330

Schulen
Schule im Goldenen Grund
Standort Niederselters Tel.: 06483-7923

Forstbetrieb Selters (Taunus)
Forstservice Taunus GmbH
Brunnenstraße 11
65618 Selters (Taunus) Tel.: 06483 5979-010
forstservice-taunus.de
Revierleiter Kay Ungeheuer 015736390063
k.ungeheuer@forstservice-taunus.de

Abfall-Entsorgung
AbfallWirtschaftsBetrieb Limburg-Weilburg
Niederstein Süd, 65614 Beselich   06484-9172 000
www.awb-lm.de
Altglasentsorgung
Firma Bördner  06431 - 9912-30
oder 06431 - 9912-16
Gelbe Säcke: Firma Bördner   0800-2673637 (Hotline)
Elektro/Haushaltsgroßgeräte: Job & Work   06482-5999
Sperrmüll und Gehölzschnitt
Anmeldung unter   06471-5169200

SÜWAG Energie

Strom-, Gas- und Wasserversorgung
Störung Strom:   0800-7962787
Störung Gas:   0800-7962427
Störung Wasser:   069-31072888

Wichtige Rufnummern
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Landkreis Limburg Weilburg

06431-2759977 *Anrufweiterleitung Firmensitz Lollar*

Rohrsanierung 

Rohr in Rohrsanierung 

Rohrarbeiten 

 Rohrreinigung
 Kanalreinigung
 TV-Untersuchung
 Rohrsanierung
 Kanalsanierung
 Rückstauklappe
 Rohrarbeiten
 Rohr in Rohrsanierung

 Rohrreinigung
 Kanalreinigung
 TV-Untersuchung
 Rohrsanierung
 Kanalsanierung
 Rückstauklappe
 Rohrarbeiten
 Rohr in Rohrsanierung

Angebot vom 05.07. – 11.07.2026

Bauchscheiben „eingelegt“ ................  100 g 1,29
Longganissa „Naturbratwurst“ ..........  100 g 1,29
Holzfällersteaks „saftig & zart“ mar. .  1 kg 7,99

Handwerker sucht Arbeit:
Ich kann Schimmel sanieren, feuchte Wände 

von innen abdichten (Spezialaufbau), 
tapezieren, streichen, Trockenbau, 

Spachtelarbeiten, verlege Fußböden, Teppiche, 
Vinyl, Laminat, PVC Bodenbeschichtung 

und Versiegelung. Gartenarbeiten, 
Haushaltsauflösungen und Entrümpelungen

Kostenfreies Angebot!  0151 /19131096

IHR MANN UM HAUS UND GARTEN:
› Baumfällungen mit Seilklettertechnik

› Gartenarbeiten aller Art › Zaunmontage 
› Pflasterarbeiten › Entsorgung von Astwerk

Tel. 01573 03 44 839

Heike`s Frisierstube
Für Sie und Ihn –

kompetent und modeorientiert!
Verkauf von Haarpflegeprodukten

Geschenkartikel · Kosmetik · Parfümerie

Heike Hauzel • Laubuseschbach
Laubusstraße 34 • 35789 Weilmünster 

Telefon (0 64 75) 16 95

Geschäftszeiten:
Di. - Fr. von 9.00 - 18.00 Uhr 
Sa.        von 7.00 - 13.00 Uhr 

           mit Voranmeldung

Wolle von

WIR MÜSSEN 
LEIDER SCHLIESSEN!

Alle Verkaufsartikel 30 % reduziert

günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstig
druckenonline

Jetzt 

Ihre Onlinedruckerei von 
LINUS WITTICH Medien 


